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Vorwort

Mit der Republik Kroatien bereitet sich der (nach
Slowenien) zweite aus dem ehemaligen Jugosla-
wien hervorgegangene Staat auf den Beitritt zur
Europäischen Union vor. Das „neue Kroatien“, für
die nächste Beitrittsrunde offizieller EU-Kandi-
dat, verzeichnet eine politische und t ouristische
Erfolgsgeschichte ohnegleichen.

Unter den Präsidenten Stjepan Mesić (bis 2010)
und Ivo Josipović (seit Januar 2010) wandelte sich
die unter dem ersten Präsidenten Tuđman eher na-
tionalistische junge Republik zu einer Demokratie
westlicher Prägung mit Bedacht auf Ausgleich mit
allen Nachbarn. Man schuf und schaf ft die politi-
schen Voraussetzungen, die das „neue Kroatien“
Wirklichkeit werden ließen und das Land auf EU-
Kurs führten.

Wie schon im „alt en“ Jugoslawien er freut sich
die kroatische Küste touristisch, und dabei vor al-
lem Istrien, dank seiner zahlr eichen malerischen
Buchten, ungezählt en Inseln und tr aumhaften
Kleinstädten einer boomenden Beliebtheit insbe-
sondere im deutschspr achigen Raum – w obei
kleine Mankos im touristischen Komfort eher sym-
pathisch und lebensnah und nicht als Är gernis
empfunden werden.

Dieser R eiseführer soll all denen eine Hilf e-
stellung geben, die – egal ob pauschal oder indivi-
duell unterwegs, ob mit eigenem Fahrzeug, Miet-
wagen oder öf fentlichen Verkehrsmitteln – die
wundervolle istrische Küst e und das Hint erland
bereisen möchten, und zwar sowohl bei der Vor-
bereitung wie auch bei der Urlaubsgestaltung vor
Ort. Eine kleine Landeskunde macht mit K ultur
und Geschicht e des Gastlandes, mit den Men-
schen und ihrem Leben vertraut.

Neben der Beschr eibung aller lohnensw erten
Ziele Kr oatisch-Istriens wir d im Rahmen dieses
Buches einer breiten Interessensvielfalt Rechnung

7Vorwort
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8 Vorwort

getragen; so f inden sich unter anderem wertvolle
Tipps für Segler, Taucher, Wanderer, Biker, Famili-
en mit Kindern, Strandurlauber u.v.m.

Bleibt mir noch, die außer ordentliche Gast-
freundschaft der Bew ohner der jungen R epublik
Kroatien ganz besonders her vorzuheben und al-
len Reisenden einen int eressanten und gelunge-
nen Urlaub zu wünschen. Gute Reise!

Werner Lips
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10 Karten, Exkurse

Karten

Auf die passenden Kar ten/Stadtpläne wird jeweils in den K opfzeilen
verwiesen. In den Ü berschriften ist f erner die Verortung des jew eili-
gen Or tes in der v orderen Umschlagkarte angegeben, z.B. U mag
‡A1, d.h. die Stadt findet sich im Planquadrat A1.

�Halbinsel Istrien: Umschlag vorn
�Pula: Umschlag hinten

�Anreise … 27
�Brionische Inseln … 235
�Kroatien ... 91
�Labin … 271
�Medulin-Halbinsel … 263
�Novigrad … 158
�Opatija-Riviera … 302
�Poreč … 168
�Poreč, Eufrasius-Basilika … 175
�Poreč-Riviera … 166
�Rabac … 277
�Rovinj … 220
�Rovinj Großraum … 224
�Umag-Riviera … 138
�Vrsar … 204

Exkurse

�Die Entstehung der Krawatte … 32
�Wissenswertes zur kroatischen Währung … 49
�Der „Kroatische Frühling“ … 109
�Politischer Sonderfall Istrien und die IDS … 113
�Die bedeutendsten Mönchsorden in Europa … 126
�Das glagolitische Alphabet … 155
�Das beste Olivenöl der Welt … 163
�Die Giostra von Poreč … 171
�Die kroatische Karstlandschaft … 188
�Die „Wiener Gesellschaft“ … 217
�Der istrische Asterix … 244
�Die mysteriöse Sonnenuhr von Pula … 253
�Istrisches Monopoly … 255
�Die Ostküste Istriens … 266
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Abkürzungen

a/c – Klimaanlage, Air condition
AC – Autocamp (Campingplatz)
AI – All inclusive
Bbhf – Busbahnhof
DZ bzw. EZ – 

Doppel-/Einzelzimmer
FeWo – Ferienwohnung
frz. – französisch
Hbf – Hauptbahnhof
ital. – italienisch
krt. – kroatisch
lat. – lateinisch
p.P. – pro Person
TI – Touristeninformation
Zi – Zimmer
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12 Landesüberblick Kroatien

Landesüberblick Kroatien
�Ländername: Republik Kroatien/Republika Hrvatska
�Klima: an der Küste maritimes, mildes Mittelmeer-
klima, sonst Kontinentalklima mit heißen Sommern
und kalten Wintern
�Lage: mediterraner und mitteleuropäischer Staat
mit Landgrenzen zu Slowenien, Ungarn, Serbien, Bos-
nien-Herzegowina und Montenegro
�Größe: 56.691 km² plus 1185 Inseln (davon 67 be-
wohnt) mit einem Küstenhoheitsgebiet von insgesamt
31.139 km²
�Hauptstadt: Zagreb (ca. 780.000 Einwohner, mit
Umland 1,2 Mio.)
�Bevölkerung: ca. 4,5 Mio., davon ca. 90 % Kroaten,
7 % Serben, 3 % Sonstige
�Zeitzone: MEZ und MESZ
�Reisedokumente: Personalausweis oder Reisepass,
Kinderausweis mit Bild
�Währung: Kuna (April 2010: 1 Euro = 7,27 K, 
1 K = 0,14 Euro; 1 SFr = 5,05 K, 1 K = 0,20 SFr)
�Impfvorschriften: keine, Standardimpfungen nach
dem deutschen Impfkalender empfohlen
�Landessprache: Kroatisch; Fremdsprachen Deutsch,
Englisch, Italienisch
�Religionen: 80 % römisch-katholisch, 5 % serbisch-
orthodox, 1 % muslimisch
�Nationaltag: 30. Mai (Tag der kroatischen Eigen-
staatlichkeit)
�Unabhängigkeit: Unabhängigkeitserklärung am
25.6.1991; Anerkennung durch Deutschland am
23.12.1991 mit Wirkung zum 15.1.1992, gemeinsam
mit der Europäischen Union
�Staats- und Regierungsform: parlamentarische
Demokratie; Zwei-Kammer-System und starke Stel-
lung des Präsidenten, unterstützt von einem Regie-
rungschef (derzeit Jadranka Kosor)
�Staatsoberhaupt: Präsident der Republik, seit Ja-
nuar 2010 Ivo Josipović
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Anmerkungen zu Istrien

Die Halbinsel Istrien (3476 km²), das Westeuropa
am nächsten gelegene kr oatische Ferienziel, gilt
wegen der Vorzüge ihrer 242 km langen Küs te
und der e twa 2400 Sonnenstunden im Jahr als
klassische Sommerdestination, besonders bei it a-
lienischen, österreichischen und deutschen Urlau-
bern. Bevorzugt werden dabei die istrischen Küs-
tenorte bereist, das grüne Hint erland der an Kul-
tur- und N aturschätzen so reichen Adria-Halb-
insel wartet dagegen noch w eitgehend auf seine
massentouristische Entdeckung. Der Spätherbst
ist nahezu ideal, um das unbekannt ere Istrien in
angenehm mildem Mittelmeerklima zu erwandern
und zu erkunden.

Was der Tourist nur in den seltensten Fällen erken-
nen wird, ist der besondere politische Zündstoff,
den die Halbinsel für Kroatien birgt. Der aufmerk-
same Besucher wird sich vielleicht fragen, warum
denn die Ortsschilder, teilweise auch die Straßen-
schilder und gelegentlich sogar Gebäude der öf-
fentlichen Hand, zweisprachig – kroatisch und
italienisch – beschriftet sind. Nun bietet natürlich
die lange Zugehörigkeit Istriens zu It alien sowie
zu den nor ditalienischen Besitzungen der k .u.k.
Doppelmonarchie Österreich-Ungarn eine gewis-
se Erklärung. Aller dings wäre doch unter Berück-
sichtigung des kr oatischen N ationalstolzes und
der noch jungen Unabhängigkeit genau das Ge-
genteil zu erwarten. Immerhin betonen alle ande-
ren Landesteile eine einheitliche kr oatische Ge-
schichte und bemühen sich ger adezu krampfhaft
um eine gemeinsame Er ziehung und Gest altung
des Landes. 

Istrien ist ander s. Dies liegt zum einen an der
durch den intensiven Tourismus entwickelten be-
sonderen Wirtschaftskraft der Halbinsel. Zum an-
deren kann man sich zuweilen des Eindrucks nicht
erwehren, dass es in Kroatien ähnlich wie in Italien

Istrien 
ist anders

Klassische 
Sommer-
destination
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14 Anmerkungen zu Istrien

einen Nord-Süd-Konflikt gibt, eine gewisse „U n-
geduld“ der wohlhabenderen nördlichen Regio-
nen gegenüber den eher eine Belastung dar stel-
lenden ärmeren Regionen des Südens. In der T at
entstand auch schon eine istrische Unabhängig-
keitspartei (IDS) mit Sitz in Pula, die sich eine
Sonderstellung oder Loslösung Istriens aus dem
kroatischen S taatsverband (eher eine politische
denn ernst gemeint e Dr ohung) vorstellen kann
und längst mehr als nur eine Splitt ergruppe ist.
Nicht vergessen werden darf auch die T atsache,
dass den über 20.000 Italienern, die überwiegend
in Kroatisch-Istrien ansässig sind (ein Drittel davon
in Slowenien und der Kv arner Bucht), der S tatus
einer autochthonen nationalen Gemeinschaf t zu-
steht, dass zudem viele Bewohner sich als „Istria-
ner“ bezeichnen und somit ebenfalls eher in eine
istrische denn in eine kr oatische Kerbe schlagen.
Die weitere Entwicklung zu prognostizieren, wäre
vermessen, sie verdient aber – auch durch den Be-
sucher – eine intensive Beobachtung. 

In Istrien lockt zunächst die Westküste mit der Ri-
viera von Poreč, einer zusammenhängenden Ket-
te von größeren und kleineren Ortschaften, Cam-
pingplätzen, S tränden und Ferienanlagen v on
Umag bis R ovinj. Hier w erden im Sommer die
Nächte zu Tagen, hier best eht das gr ößte Ange-
bot an U nterkünften und V erpflegungsmöglich-
keiten landesweit, und hier sind die Orts- und Stra-
ßenschilder aufgrund der Geschicht e zweispra-
chig gehalten: italienisch und kroatisch.

Das südlich gelegene Pula mit dem einmaligen
„römischen“ Ambiente des Amphitheaters ist die
heimliche Hauptstadt Istriens (offiziell gebührt
diese Ehre Pazin im Zentrum der Halbinsel). Zu
Pula zählt auch die Südspitze um Medulin mit et-
lichen kleinen Buchten und vielen Camping- und
Bademöglichkeiten. Von Pula bestehen die besten
Verkehrsverbindungen (Bahn, Bus, Schiff). 

Pula

Riviera 
von Poreč
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Es schließt sich – wiederum sichtbar anders – die
zerklüftete und dünn besiedelt e Ostküste an, die
mit Labin/Rabac nur über ein echtes Urlaubszen-
trum verfügt und insgesamt deutlich unt ouristi-
scher wirkt. 

Auch das istrische Hint erland bie tet zahlreiche
Schätze wie den „ Adlerhorst“ Motovun, die Rui-
nen von Dvigr ad, die Glagolit er-Allee oder das
Tropfsteinlabyrinth von Bar edine. Die ab wechs-
lungsreiche Landschaft prägen fruchtbare Wein-
gärten und Gemüsef elder, aber auch malerische,
unzugängliche Berglandschaften.

Geologisch-geografisch gliedert sich Istrien in drei
Teile: Westistrien einschließlich seines Hint erlan-
des wird wegen des mit rötlicher Erde bedeckten
Kalkgesteins auch „Rot-Istrien“ genannt, die Ost-
seite mit ihrem Hinterland wegen des fruchtbaren
hellen Bodens „Gelb-Istrien“, und das Čičari ja-
Gebirge im Norden ist wegen der kargen weißen
Felsfarbe auch als „Weiß-Istrien“ bekannt. Geo-
morphologisch best eht Istrien gr ößtenteils aus
Kalkgestein mit einer t eils tief eingeschnitt enen
Küste. In Nord- und Zentralistrien liegen die Or t-
schaften häufig auf markanten und landschaftlich
reizvollen Kalksteinhügeln. 

Doch ganz gleich, welcher Gliederung man sich
anschließen möchte, der Besucher wird die Halb-
insel wegen ihrer landschaftlichen Schönheit und
aufgrund der Gastfreundlichkeit der Istrianer und
des int eressanten kultur ellen Erbes als eine un-
trennbare harmonische Einheit empfinden.

Geologie/
Geografie

Hinterland

Ostküste
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